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März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 1 für Halle von der unterzeichneten Expedition
und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf

angenommen Die Expeditfon
Politiſche Ueberſicht

Die namentlich an die deutſche Adreſſe gerichteten Klagen
der engliſchen Jnduſtriellen ſpeziell der Sheffielder Eiſen und
Stahlwaarenfabrikanten wegen betrügeriſcher Nach
ahmung der engliſchen Handelsmarken haben zur
Ausarbeitung einer Handelskammer Bill geführt welche dem
beregten Unweſen an das Strengſte zu Leibe gehen ſoll
Inzwiſchen gelangen aber Thatſachen zur öffentlichen Kenntniß
welche darthun daß der Mißbrauch der engliſchen Handels
marken nicht ſowohl der ausländiſchen insbeſondere der viel
etadelten deutſchen Jnduſtrie ſondern den ſheffielder Firmen
elber zur Laſt fällt welche ſich große Mengen deutſcher
Fabrikrate kommen laſſen ſie in Sheffield mit der heimiſchen
Marke ſtempeln und dann als engliſche Erzeugniſſe in die
Kolonien exportiren Selbſt Mitglieder der ſheffielder

andelskammer und der dortigen Cutlers Company betheiligen
ich an ſolchen Manipulationen und es gehen an einem

einzigen Tage manchmal 20 und mehr Tons deutſcher Stahl
wagare in her ein Engliſche Blätter räumen dieſen
Thatbeſtand felbſt ein der ebenſoſehr zur Ehrenrettung der
deutſchen Induſtrie hinreicht als er die betheiligten engliſchen
Firmen bei ihren eigenen Landsleuten in Mißkredit zu bringen
geeignet erſcheint

Der Kampf um die Staatsſprache in Oeſterreich
iſt am letzten Mittwoch in ein neues Stadium getreten Es
iſt keine Hoffnung vorhanden die geſetzliche Feſtſtellung der
deutſchen Staatsſprache unter der gegenwärtigen Regierung zu
erwarten da diefe mit gebundener Marſchroute marſchirt Der
gegenwärtige Augenblick ſo meinte Graf Taaffe ſei nicht der
richtige um die Löſung der Sprachenfrage in Angriff zu
nehmen Jm Vorjahre dachte die öſterreichiſche Regierung

deren es vo wäre eine Frage zu löſen an der der
Staat doch ſo tief krankt über dieſen Punkt noch anders
Damals meinte Graf Taaffe die deutſche Staatsſprache beſtehe
faktiſch doch gewiſſermaßen als Gewohnheitsrecht Nun heute
iſt dieſes Gewohnheitsrecht längſt durchbrochen am ſchlimmſten
durch den Prazak ſchen Juſtizminiſterialerlaß der die interneezechiſche Dienſt und Amtsſprache auf dem Wege der Ver

waltungsverordnung ſchafft und gerade für die Verordnungen
auf dem Wege der Verwaltung will Graf Taaffe möglichſt
weiten Spielraum haben Darum meinte Graf Taaffe der
Scharſchmidtſche Antrag auf geſetzliche Feſtſtellung der deutſchen
Stagatsſprache beſchränke das Recht der Exekutive Gewiß
thut er das er will eben verhindern daß möglichſt auf dem
Wege der Verwaltung durch Miniſterialerläſſe der Gebrauch
der deutſchen Sprache in Amt und Dienſt von einer Poſition
nach der anderen verdrängt werde Der deutſchklerikale Hof
rath Lienbacher einer der hervorragendſten Rechtskenner Oeſter
reichs ſtellte ſich diesmal gänzlich in die Reihen der deutſchen
Oppoſition Er ſagte der Umſtand daß der deutſche n
der Geſetze ſeit Jahrhunderten als der authentiſche gelte be

Die jenger Karzer Fresken und ihr Schöpfer
II

Erſt um die Mitte der zwanziger Jahre tauchte Diſtel i
in ſeiner Vaterſtadt Olten wieder auf Seinen Vater traf
er noch am Leben aber verarmt Gewagte Spekulationen
und koſtſpielige aber mißlungene Unternehmungen in ſeinem
Geſchäfte hatten ihn ruinirt Das ſchöne Herrenhaus
worin Martin Diſteli ſeine Kinderzeit verlebt hatte mußte
verkauft werden Nur eine alte Strohütte daneben wurde
aus dem Schiffbruche gerettet die er nun mit ſeinem Vater
und ſeinen Brüdern bezog

Wovon ſollte aber nun gelebt werden Der Jurisprudenz
atte ſich M Diſtel i nicht in der Weiſe hingegeben daß ſie
n hätte ernähren können Auch im Gebiete des Zeichnens

und Malens hatte er ja keine genügende Schule durchgemacht
er war darin nichts weiter als ein hochbefähigter Dilettant
Trotzdem wurden Stift und piſen die er bisher meiſtens
vur aus Uebermuth oder zur Kurzweil geführt hatte die

tittel zur Erwerbung ſeines künftigen Lebensunterhalts
Anfangs ging s freilich damit knapp genug denn um ſein

tägliches Brot ſich zu ſchaffen malte M Diſtel i damals
ſogar Gaſthanusſchilder und Krämerfirmen doch ſchuf er in
jener Zeit auch die bekannten Schweizerſchlachten und kleinere
Genredilder für die Alpenroſen

Den alsbaldigen Ausbruch der Julirevolution begrüßte
niemand mit größerer Freude als M Diſteli Das waren
Ae wie ſie eine ſolche Kernnatur ſich nur wünſchen konnte

bald darauf der Bürgerkrieg zwiſchen der Stadt Baſel
t der Landſchaft ausbrach zog er den Landſchaftlern als
eiſchärler zur Hilfe wofür ihm dieſelben ſpäter das Bürger

recht ertheilten
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t

Auch nach bald eingetretenem Frieden gab er für ſeine
a den Krieg nicht auf denn gegen die Ariſtokraten undafſfen wie er ſie nannte die gen im Bürgerkriege ſeine

inde waren eröffnete er un mit ſeinem Zeichnenſtift einen
enslänglichen Kaupf auf Leben und Tod am wüthendſtenEgen vie Jeſuiten e
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weiſe daß die deutſche Sprache Staatsſprache ſei Wer die
deutſche Staatsſprache leugne beleidige den Staat Schroffer
als dieſer Deutſchklerikale hätte auch der radikalſte Deutſch
nationale nicht die Nothwendigkeit der deutſchen Staatsſprache
vertheidigen können Nichts deſtoweniger wird mit dem gütigen

Beiſtand der Regierung der Staatsſprachenfrage aufs neue ein
Begräbniß zutheil werden diesmal eins mit Ehren Denn
der Scharſchmidt ſche Antrag wurde wie telegraphiſch gemeldet
worden einem Subcomite überantwortet beſtehend aus fünf
Slaven dem ſlaviſchen Verbündeten deutſcher Nation Fürſten
Lichtenſtein und drei Deutſchen

Die Berathungen zwiſchen dem Großvezier und den
bulgariſchen Delegirten ſind am Sonnabend und
Sonntag in Konſtantinopel fortgeſetzt worden es wurden in
folgedeſſen von den Delegirten an die Regentſchaft in Sofia
neue Vorſchläge der Pforte übermittelt Zankoff und die
Delegirten werden noch einige Zeit in Konſtantinopel bleiben

Im engliſchen Unterhauſe erklärte am Montag der
Unterſt atsſekretär Ferauſſon die Vorſchläge Drum mond
Wolff s involvirten nicht einen Rückzug der engliſchen
Truppen ſo lange irgend welche Beſorgniß beſtehe daß die
egyptiſche Regierung nicht in der Lage ſei ſich zu behaupten
Die engliſche Regierung habe nie einen Vorſchlag gemacht
der involvire daß ſie auf das Recht die Ruhe Egyptens gegen
innere oder äußere Störungen zu ſchützen verzichte Auch ſei
die Anſicht unrichtig daß England die Stellung die Belgien
durch internationalen Vertrag angewieſen ſei als ein Beiſpiel
anſehe welches in einem Arrangement betreffs der Stellung
Eghptens als wünſchenswerth zu befolgen wäre Die Ver
ſchiedenheit der Verhältniſſe in Belgien und Egypten ſei der
engliſchen Regierung wohl bekannt Die Berathung der
Geſchäftsordnungsvorlage wurde ſodann fortgeſetzt

Ein Communiqué der Agence Havas anläßlich der
egyptiſchen Note vom 20 in welcher gemeldet wird daß
die Einberufung der Frohnpflichtigen zur Arbeit
aufgehoben worden ſowie daß Maßregeln getroffen ſeien die
Arbeiten zu bezahlen ſagt Man könne ſich zu dieſer Löſung
nur Glück wünſchen ſie rechtfertige die ſtrikten Bedingüngen
welche von gewiſſen Mächten geſtellt worden wären daß nämlich
das Arbeitsbüdget um 250,000 egyptiſche Pfd t eſichts der
theilweiſen Aufhebung der Frohnarbeit erhöht e DieſeEr ung beweiſe aninh vaß es ine war die Aus
ſichten der Gläubiger Egyptens um 250,000 b zu verringern

und daß die normalen Hilfsquellen des Budgets vollſtändiggenügten den Frohndient abzuſchaffen

Den pariſer Zeitungen zufolge bezweckt das franzöſiſch

Einundzwanzigſter Jahrgang

kaniſchalgeriſchen Grenze ſondern lediglich gegenſeitige Maß
ne um dem Räuberunweſen an den Grenzen Einhalt

zu thun

Aus Kairo wird gemeldet Der franzöſiſche Konſul
in Maſſaugah Saumagne ſuchte aus Geſundheitsrückſichten
ſeine Abberufung nach es heißt derſelbe werde demnächſt
Maſſauagh verlaſſen und zunächſt nicht erſetzt werden

Eine Tientſiner Zuſchrift der Pol Korr deutet die Er
nennnng des Marquis Tſeng zum Mitgliede des
chineſiſchen Tſungli Yamen als ein Zeichen dafür daß
Ching ſeine faſt inſulare Abgeſchloſſenheit auf dem Gebiete der
auswärtigen Politik aufzugeben entſchloſſen ſei Der neue

abgelegt hatte half er

Miniſter kennt beſonders genau den Stand der Dinge in

re S a ne t eHeimſuchung der Pfaffen durch den Teufel
an die dortige bezügliche Bemerkung

Jm Jahre 1834 folgte M Diſteli einem Rufe als
Senn rer an das zeitgemäß umgewandelte Kollegium zu

olothurn wer freilich eine Natur wie die ſeinige ſehr
übel paßte Nachdem er ſchon in ſeiner Vaterſtadt Olten
glückliche Proben auch ſeines hervorragenden mimiſchen Talents

ier um 1835 die Liebhabertheater
Geſellſchaft gründen und wurde bald eines ihrer thätigſten
Mitgkieder Namentlich florirte er in der Rolle des Shylok
und im Tell worin er die Titelrolle ſpielte

Kurze Zeit nach ſeiner Ueberſiedelung nach Solothurn
wurde dort die Zeitſchrift Der Morgenſtern gegründet für
welche M Diſteli ſechs Blätter auf Stein radirte darunter
das große Blatt Der Froſchmäusler Der von Haſen ver
folgte Jäger eines ſeiner beſten Thierbilder und die
Schlachtenbilder Karl Martell und Die Hermannſchlacht
Auch zur 2 Auflage der Fröhlich ſchen Fabeln lieferte er zehn
vortreffliche Jlluſtrationen wahre Meiſterſtücke ihres Faches
Um die Mitte der dreißiger Jahre wurde M Diſteli auch
noch Bataillons Kommandant in der Solothurner Miliz denn
man mußte ihm laſſen daß er das Zeug zu einem tapferen
Soldaten hatte Nebenbei war er auch bei ſehr abgehärtetem
Körper ein vortrefflicher Schütze ein güter Fechter und ein
kühner Reiter Er hieß nun Oberſt Diſteli Wegen
verſchiedener Differenzen aber mit dem Obermiliz Jnſtruktor
S rger der weder einen über den Durſt genommenen

choppen noch einen unreglementmäßigen emdkragen
ungeahndet an der Mannſchaft paſſiren laſſen wollte ließ er
ſich um das Jahr 1838 wegen ſolcher Gamaſchenfuchſerei in
die Reſerve verſetzen

Daß Diſteli gewiſſermaßen als Protektor des unreglement
mäßigen Hemdkragens erſchien war übrigens kein Zeichen
bloßer Eigenwilligkeit Es war vielmehr die Folge der von
Jena mit heimgebrachten eigenen Angewohnheit die Pflege
ſeines Aeußeren zu vernachläſſigen von der er ſich nie wieder
losmachen konnte Die Jenger Burſchenſchaft der er wie
bemerkt angehörte bethätigte nämlich eine noch in den

Die erſten Spuren dieſes Haſſes trafen wir bei dem Bilde vreißiger Jahren bei n ihrer Mitglieder hervorgetretene
demonſtrative Geringſchätzung gegen die ſogenannte Schnipelei

n e e

marokkaniſche Abkommen keine Abänderung der marok

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 5Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Exveditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

dieſer beiden Staaten gegebenen Falles zu China in das Ver

hältniß von Feind oder bündeter treten kann Seine Er
nennung werde daher in dieſen beiden Ländern nach ihrer Be
deutung gewürdigt werden und insbeſondere in Rußland zu
denken geben Man wiſſe ſehr genau im Czarenreiche daß
ein wirkſamer Angriff auf China mit den größten Schwierig
keiten verbunden wäre während andererſeits das Reich der
Mitte Rußland nicht zu unterſchätzende Verlegenheiten zu be
reiten in der Lage wäre Rußland ſei eifrig bemüht in
Kaſchgarien Mongolien und auf der langen Amurlinie das
chineſiſche Preſtige zu untergraben und der Zweck dieſer raſt
loſen Minirarbeit ſei leicht erkennbar Daß Rußland nicht
zum gewaltfamen Angriffe ſchreiten werde ſei ſicher denn ſchon
vor neun Jahren brachten die Ruſſen um China anzugreifen
auf der ganzen Amurlinie blos 17,000 Mann meiſt mongo
liſcher Miliztruppen zuſammen Ueberhaupt ſei eine Krieg
führung in größerem Style in jenen fernen unwirthlichen
Gegenden ſchon der Koſtenfrage wegen für Rußland faſt eine
Unmöglichkeit Eine feſte Haltung der chineſiſchen Regierung
würde daher ſchon hinreichen den ruſſiſchen friedlichen Er
oberungen einen Damm zu ſetzen

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 21 Febr Bei der geſtrigen Erſatzwahl im

Departement Aube wurde der Kandidat der Radikalen
Charonnat mit 29,000 Stimmen gewählt Der opportuniſtiſche
Gegenkandidat Couturat erhielt 22,000 Stimmen

Deutſches Heich
Berlin 21 Febr Das Befinden S M des Kaiſers hat

ſich nicht weſentlich verändert wenn auch der Schlaf in der ver
gangenen Nacht öſters unterbrochen war ſo war derſelbe doch im
ganzen gut der Katarrh löſt ſich und die Geneſung macht in
jeder Beziehung Fortſchritte Am Nachmittag empfing der
Kaiſer in beſonderer Audienz den evangeliſchen Feldprobſt
der Armee De Richter Der Kronprinz empfing am
Sonnabend vormittag den Hauptmann im Generälſtabe v Bern
hardi Geſtern empfing der Kronprinz den Johann
Albrecht von Mecklenburg vor deſſen Abreiſe nach Schwerin bez
Rußland und demnächſt um 12 Uhr den General v Block
Um 42 Uhr n wurde der Staatsſekretär Graf Herbert
Bismarck von dem Kronprinzen empfangen Der Herzog
und die Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg

Schwerin reiſten geſtern zunächſt nach Schwerin weiter Von
dort werden dieſelben ſich in kitrzem nach Petersburg begeben und
daſelbſt bis Mitte März verbleiben Der Landaraf Alexis
von Heſſen welcher kürze Gr in Berlin verweilte iſt wieder
abgereiſt Die Frau Großherzogin Alexandrine von
Mecklenburg Schwerin die einzige noch lebende Schweſter
des Kaiſers vollendet am 23 an welchem Tage ſie im
Jahre 1803 geboren wurde ihr 84 Lebensjahr Eine grnehe
humane Frau eine Frau außerdem von ſeltener Feſtigkeit bei
allen Schickſalsſchlägen hat ſie es erleben müſſen daß ihr Ge
mahl und alle ihre Kinder vor ihr ins Grab ſanken Nachdem
ie ſich im Jahre 1822 mit dem damaligen Erbgroßherzog Paul
Friedrich von Mecklenburg Schwerin vermählt hatte wurde ihr

am 28 Febr 1823 das erſte Kind geboren der am 15 April 1883
verſtorbene Großherzog Friedrich Franz II Die hohe Frau ſteht
am Abend ihres Lebens allein da aber eine Schaar von Enkeln
und Urenkeln ſind ihr Stolz

Nachdem die kirchenpolitiſche Vorlage dem Ver
nehmen nach die königliche Genehmigung erhalten hat wird
dieſelbe in dieſen Tagen dem Herrenhauſe zugehen

Frankreich und Rußland was um ſo werthyvoller ſei als jeder

Wir erinnern ſtutzerhafte Kleidung und Dort rſleg welche bisweilen in
einen wahren Chnismus ausartete Es galt als ein Zeichen
echten Burſchenthums ungebürſtet und mit ungeflicktem Loch
im Aermel unter die Leute zu gehen Auch Handvſchuhe
Manſchetten Vorhemdchen Parfümiren und dergl waren bei
dem Burſchen verhaßte Dinge Dergleichen galten ihm als
mit echt deutſchem Weſen unvereinbare und unwürdige Zeichen

von Verweichlichung JUnfere Leſerinnen ſollen nunmehr auch erfahren ob Diſtelit
verheirathet war und wie er ſich als Ehemann verhielt

Als er noch am ärmſten war arm an Glücksgütern war er
überhaupt immer begegnete er einſt einem ebenfalls mittelloſen
aber ſchönen Bauernmädchen Bald darauf heirathete er ſie
Nach kurzer Zeit aber ſtarb ſie mit dem ihm geborenen Kinde
und Diſteli ſtand wieder allein Daß er ſein Weib vernach
läſſigt wie man wohl behauptete weil ſie ihm auf einer zu
tiefen Stufe geiſtiger Bildung geſtanden ſcheint deshalb
unwahr zu ſein weil wenn er noch nach langen Jahren einen
idealen Frauenkopf zeichnen wollte die Züge jenes Bauern
mädchens dabei immer wieder zum Vorſchein kamen

Die Liebe die ſtärkſte Macht auf Erden packte unſeren
Di ſteli auch noch ein zweites mal Als er nämlich ſchon
ein Vierziger war bemerkte man daß ſein An faden
ſcheiniger Rock den er ſonſt nur bei gebotener Trag ſeiner
Uniform ablegte einem neuen blauen Fracke und ſeine alte
grüne Klappmütze einem grauen Chlinderhute Platz machte
Ein ſehr hübſches und kluges Mädchen hatte 3 jetzt wieder
ſein Herz erobert Das Schickſal wollte aber daß ein Anderer
die Braut heimführte

Von ſeinen Arbeiten war auch in Anſehung ihres pekuniären
e der von ihm im Jahre 1839 zu

egebene

war dieſer Kalender zahm und enthielt nur
harmloſen echt künſtleriſchen Humvrs Bald a
mildere Färbung einer entſchieden politiſchen Ri

usgege Schweizeriſche Bilderkalender, wbhnlie nur
Diſtelikalender genannt jedenfalls die amſte Anfangs

eugniſſe eines

Diſtelikalender wurde allmälig einer der wirkſamſten ngriffs
ſtätten gegen die konſervative und ultramontane Partei im

nde Jedes irgend wichtige politiſche Ereigniß beutete der
Stift Diſteli s zu Parteizwecken aus und jeder öffentliche
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Noch ehe das Ergebniß der Neuwahlen zum Reichstagebekannt iſt e PiaMaske fallen und geſtehen in aller Offenheit ein daß das
Septennat nur ein Vorwand geweſen iſt Ein konſtitutionelles
Prinzip ſchreibt die kartellfreundliche Magd Ztg iſt weder
in dem einen Trienngt noch in dem andern Worte Septennat
verborgen und für die militäriſche Kraft des Landes iſt
weder das eine noch das andere entſcheidend ſondern allein
die e der Bewilligung der geforderten Armeeverſtärkung
Und doch hat die Magd Ztg nach dem Vorbilde des Herrn
Reichskanzlers alle Diejenigen für Reichsfeinde erklären müſſen
welche zwar die geforderte Armeeverſtärkung bewilligten aber
für die Dauer von 3 anſtatt für 7 Jahre Das Entſcheidende
hatte die freiſinnige Partei ſchon im letzten Reichstage bewilligt

und dennoch wurde einer militäriſch gleichgiltigen Frage wegen
die Auflöſung des Reichtags ausgeſprochen Und die National
liberalen haben obgleich ſie die Bedeutungsloſigkeit der Frage
Septennat oder Triennat anerkennen mußten ſich auf die
Seite des Reichskanzlers geſtellt um dem von dem Reichs
kanzler in Ausſicht geſtellten Verfaſſungskonflikt auszuweichen
Die nationalliberale Partei hat in dieſer ganzen Frage nach
dem Spruche gehandelt der Klügſte giebt nach Wenn die
Herren v Bennigſen Migquél und Genoſſen für die Folge
daran feſthalten wird es ihnen noch leichter ſein als dem
Papſt Leo XIII ſich dem Reichskanzler angenehm zu machen
Den Wählern werden dann bald die Augen aufgehen

Ueber allen Reptilen iſt Ruh in allen öffiziöfen
Preßbaſen findeſt du nicht eine einzige Allarmnachricht Es
war zwar vorauszuſehen daß das näch dem 21 Febr ſo ſein
würde aber man freut ſich doch wenn s auch eintrifft Doch
nicht zufrieden damit das Bangemachen nun zu unterlaſſen
bemüht ſich die offiziöſe Preſſe jetzt ſogar das wieder gut zu
machen was ſie geſündigt Man höre nur wie harmlos jetzt
eine offiziöſe Stimme das deutſche Pferdeansfuhrverbot zu
ſchildern weiß

Jn der Köln Ztg weiſt ein Fachmann in längerer Aus
einanderſetzung nach daß nicht die Größe der franzöſiſchen
Pferdeankäufe an und für ſich ſondern der Ankauf der zum
Kriegsdienſte brauchbarſten Pferde die Pferdeausfuhrverbote
der übrigen Großſtaaten hervorgerufen hat Schon 1874 kaufte
die franzöſiſche Regierung nachdem eine Konſkription aller
Pferde für militäriſche Zwecke das gewünſchte Material nicht
ergeben hatte in Deutſchland in kurzer Zeit etwa 10,000 Stück
an bis eine kaiſerliche Verordnung vom 4 März 1875 die
Ausſfuhr von Pferden gänzlich unterſagte Kaum war der
Pferdemarkt durch Verfügung vom 3 Febr 1876 freigegeben
als auch der Ankanf deutſcher Pferde durch Frankreich wieder
derart wuchs daß Poſen allein damals 1500 Pferde ausführte
Da gleichzeitig in unmittelbarer Nähe der deutſchen Grenze
große franzöſiſche Kavalleriemaſſen angehäuft wurden zuſammen
etwa 12 Regimenter in Kriegsſtärke erfolgte am 7 Juli 1877
von deutſcher Seite ein zweites Ausfuhrverbot das bis zum
22 Juli 1878 in Kraft blieb Während dieſer Zeit verſuchte
man Reitpferde aus Südamerika beſonders aus den Pampas
des Rio de la Plata zu beziehen dieſe genügten aber nicht
den an ſie geſtellten Forderungen Außerdem verlegte man
ſich auf die eigene Zucht brauchbarer Kriegspferde Beſonders
wurde hierzu die franzöſiſche Kolonie Algerien auserſehen und
daſelbſt drei Beſchälerdepots errichtet Aus allem dieſen geht
hervor daß zur Zeit die franzöſiſche Armee über kein aus
reichendes Material in ihrem eigenen Lande verfügt Sie iſt
ſowohl für ihre jährlichen Remonten wie auch für den Fall
einer Mobilmachung aufs Ausland angewieſen ſelbſt was die
Zugpferde für die Trains und die Feldartillerie betrifft
Weder der Percheron der Ardenner die race franc comtoise
noch der Anglo Normanne genügen für militäriſche Zwecke

Hätte denn die K den Fachmann, der hier ſpricht
nicht ſchon vor ein paar Wochen auftreiben können

Jm Vatikan ſcheint man jetzt lediglich der vom Reichs
kanzler ausgehenden Parole zu folgen Am 3 Jan kurz vor
der zweiten Berathung des Militärgeſetzes im Reichstage
erſte Note des Kardinalſtagtsſekretärs Jacobini an den Nuntius
in München Wunſch des Kanzlers daß das Centrum mit
Rückſicht auf die Reviſion der Maigeſetze für das Septennat
ſtimme Acht Tage nach der Auflöſung des Reichstags am
21 Jan zweite Note Jacobini s Motivirung des früher
ausgeſprochenen Wunſches mit den in Betracht kommenden
Intereſſen der katholiſchen Kirche Nachdem auch dieſe Dar
legung ihren Zweck verfehlt hat ſich der Papſt wie der
münchener Allg Ztg aus Rom gemeldet wird geäußert
daß er obwohl die Wahlen in Deutſchland unmittelbar bevor
ſtehen noch einen Verſuch machen wolle den preußiſchen

Charakter welcher ſich auf gegneriſcher Seite mißliebig machte
verfiel der ſchonungsloſen Satyre des Herausgebers und mußte
erwarten im nächſten Kalenderjahrgange gls eine für jeder
mann kenntliche Karrikatur hingeſtellt zu werden

Auf ſolche Weiſe erhob ſich der Diſtelikalender zu einer ge
fährlichen Macht und ſeine Auflage zählte bald mehr als
20,000 Exemplare Ganz beſonders durch dieſe Karrikaturen
erlaugte Diſteli den Ruf einer europäiſchen Berühmtheit
Gleichwohl machte ihn dieſer Ruhm nicht eitel obſchon er ſich
ſeiner großen Befähigung wohl bewußt war Ein beſcheidenes
zwiſchen Gärten verſtecktes Häuschen vor dem Thore Solothurns
war damals ſeine Wohnung

Einft traf er auf ſeinem Wege einen Bettler Nachdem
Drſteli ſich überzeugt hatte daß kein Beobachter in der Nähe
ſei ſteckte er dem Alten ein reichliches Almoſen zu und ſchnitt
deſſen Dank mit einem barſchen Fluche ab

Einem Fremden der an ſeine Hausthür klopfte um den be
rühmten Karrikaturenzeichner zu ſehen herrſchte er vom Fenſter
herab die Worte zu J bi nit daheim, und einem Literaten
der ihn mit den Worten anredete Jch bin gekommen um
Jhren europäiſchen Namen noch enropäiſcher zu machen,
fertigte er kurz mit den Worten ab Sorgen Sie daß Sie

r e europäiſchen Namen der Polizei nicht in die
ide laufen

Einſt zog Diſteli auch ſeine guten Hoſen vom Leibe um
ſie einem bettelnden r zu geben den er dann
aber mit heftigen Scheltworten zur Thür hinaus jagte
Man Silt aus dieſen Vorfällen daß Diſteli unter einer

rauhen Hülle doch ein ſehr gutes Herz barg Solche und
ähnliche Vorkommniſſe bewirkten aber daß man ihn im Volke
kurzweg den SchnauzDiſteli nannte

Jm Jahre 1840 zeichnete Diſteli W einige groteske
u Bilder zum Schweizeriſchen Taſchenbuche Alpina

1841 lieferte er auch noch von köſtlichem Humor
eingegebene Blätter zu den in Solothurn erſchienenen Aben

re des Freiherrn von Münchhauſen Außerdem befinden
ch von ſeiner Hand in der Kirche zu Kappel im Buchsgau

drei in den dreißiger Jahren von i lte Bilder Sei
letztes großes aber unvollendet gebliebenes Werk iſt ein
jüngſtes Gericht für den Choraltar ſeiner Vaterſtadt Olten

Parteigäuger des Reichskauzlers die
iskopat ſoll wohl heißen Klerus für das SeptennatSit in hen damit deſſen Annahme wenigſtens durch

den Kusfart der Stichwahlen geſichert werde

welches ein anderer Künſtler ſpäter nach Diſteli s Karton
fertig malte

Jn der letzten Zeit ſeines Wirkens wurde Diſteli s Lebensweiſe eine ſehr ungeordnete Nur ſelten nahm er noch warme

Speiſen zu ſich und ſuchte ſeine Lebensgeiſter mit Rum und
ſtarkem Kaffee wach zu erhalten Solchen Mißgriffen wozu
fortwährend noch unliebſame Aufregungen und W kamen

die ihin ſeine rückſichtsloſen Darſtellüngen im Diſtelikalender
zuzogen konnte ſein ſonſt ſo kräftiger Körper auf die Länge
der Zeit nicht trotzbieten So trieb ſein Leben einem un
erwartet ſchnellen Ende zu Er ſtarb am 18 März 1844 zu
Solothurn an der Bruſtwaſſerſucht Sein geringer Nachlaß
kam unter den Hammer Schätze für dieſe Welt hatte er nach
echter Künſtlerart nicht geſammelt Das werthvollſte was er
hinterließ waren jene leicht und keck hingeworfenen Bilder
welche augenblickliche geniale Eingebung geſchaffen hatte Unter
ſeinem Nachlaß befand ſich aber auch eine anſehnliche Sammlung
von Schreibkalendern und inbucvern eine höchſt ſchätzbare
Fundgrube des naivſten Humors und der Sathre welche der
Verleger des Diſtelikalenders an ſich brachte und ſie ſpäter in

unter deſſen Hand und Fürſorge ſie zu einem Diſteli
Album ſich geſtaltete Sein Inhalt wird als das Jntereſſanteſte
bezeichnet was von dieſem Künſtler auf die Nachwelt überging

Jn den Kreiſen ſeiner t Feinde Pfaffen und
Ariſtokraten erregte Diſteli s Tod viel Jubel ſeine Mit
bürger aber d ſeinen Leichnam unter einem Geleite wie
es in Solothurn bis dahin noch nicht geſehen worden war
nach Olten beſtatteten ihn auf ihrem dortigen Friedhofe und
bezeichneten ſeine letzte Ruheſtätte mit einem Granit

Die Aebteſſin eines Kloſters das der Leichenzug berührte
ſoll damals von e Seiten angegangen worden ſein das

laſſen Hochherzig antwortete ſie aber Jch bin berufen Troſt
in ſolchen Fällen übliche Geläute in dieſem Falle unter

und Hilfe zu bringen den Lebenden und zu beten t die Todten
nicht aber zu richten über beide und ne ihre Kloſterglocke zur
letzten Ehre Diſteli s laut erſchallen jene oben gedachte alte

ein Strohhütte aber wo M Diſteli ſeinen kümmerlichen Brod
erwerb begann verſah man am letzten eidgenöſſiſchen Sänger
feſte zu Olten mit folgender Jnſchrift

b Saalkreis ut Meher Taralichsbeck Kayvr
9Das Könnern 408 239Auffälligſte an dieſer Meldung iſt die Vorausſetzung daß Wettin 235 216 59die bſlunnung der katholiſchen Wähler lediglich d der Gib ſtein m D3 106

Stimmung des Biſchofs abhängig ſci Jm Vatikan zieht Erebnihman an den Drähten und im Deutſchen Reiche tanzen die WVeeſenlaublinger 60 269 7

Mariouetten 2 7 n 3 J th LebendorfKaum iſt der Wahltermin vorbei ſo gewinnt die Nordd t m t ma
Allg Ztg wieder Zeit ſich mit einem Vorſchlag betreffend Gang 27 43 T
die Alters verſorgung der Arbeiter zu beſchäftigen Z Daleng 3 76 SDie dunklen Wolken am politiſchen Horizont 9 Schlettau 1 68d offenbar nur in Verbindung mit der Auflöſung des 10 Domnitz 27 103 2eichstags und den Wahlvorbereitungen ihre Aufmerkſamkeit 11 Rothenburg 25 177 3
in Anſpruch genommen Nachdem die Wahlen vorbei ſind Gow 7 i e
verlieren die dunklen Wolken ihre Bedeutung i Cettewit S

Die Anſiedelungs Kommiſſion kaufte freihändig die lag W 3 139
eirben Beſitzungen Jmielinko und Michacza im Gneſener Morh 16 115 32

reiſe Erebi 16 89 15Der heutige Reichsanzeiger veröffentlicht die Verbote von See a G 17 59 38
zwölf ſozialdemokratiſchen Wahlflugbkättern aufgrund 20 Sennewitz 13 72 26des Sozialiſtengeſetzes aus Berlin Potsdam Danzig Erfurt 21 Kaltenmark 27 129 17

Schleswig Stade Dresden und Hamburg 22 Nanendorf 23 192 12 23 Frößnitz S 79 224 Gerrtt 9 3Wahlergebniſſe O 25 141 37Halle den 22 Februar 27 SObermaſchiwit 6 95 2Wie wohl u allen Wahlkreiſen des Reiches tritt bei den Er i n 16gebniſſen der geſtrigen Wahl zum Reichstage auch in dem unferen z Sie bern orf 58 75 1
HalleSaalkreis vor allem eine bedeutend erhöhte Stimm S Danmendorf 53 2
abgabe vor Augen Alle Parteien ſind ſtärker denn je an der Schwerz 69 2
Wahlurne erſchienen Nachſtehende Ziffern können im weſentlichen 35 Spickendorß 44 3
als das Ergebniß der Wahl unſeres Kreiſes gelten es ſtehen nur 34 Roſenfeld 6 129 16
noch die Angaben aus den oben mit bezeichneten 6 ländlichen 35 Zöberitz 10 130 11
Bezirken aus Dieſe letzten Ziffern können das Ergebniß nicht 36 riß 44 66 18mehr ändern die Wähler von Halle Saalkreis haben in 37 Suegera 53 957wenigen Tagen in engerer Wahl nochmals ihr Votum abzugeben 8 a 7 is1 96ob Halle Saalkreis liberal oder konſervativ im Reichstage ver 10 Cent F T T
treten ſein ſoll Der Kandidat der Liberalen tritt nochmals gegen Schiepzig
den der Kartellparteien in die Entſcheidung Jn wie erhebliche 42 Dölan

Maße die Betheiligung an der Wahl gegen die von 1884 ge 43 ken 29 75 27ſtiegen iſt ergiebt ein Vergleich mit den bezüglichen Ziffern 44 Nietleben 59 197 60Lib Konſ Soz 45 Kapellenende 79 114 881887 7091 11,304 6474 n 3 s e77e e e Grer 22 e lDen größten Prozentſatz der Zunahme hat ſomit die Arbeiter 459 Großkugel 37 25 5
partei aufzuweiſen und zwar rührt derſelbe faſt mehr aus den 50 Lochau Jländlichen als den ſtädtiſchen Bezirken her Die Ziffern von 1884 51 Döllnitz 26 174 38
aus den halleſchen Bezirken waren 52 Radewell 77 51 77W

39 t 55 Wörmlitz 74 56 87Halle Saalkreis eimmas uS Stadt Oel Meyer Taeglichsbeck Kahſf
ert Saeglicebeck Kabſer Verlin 22 Febr Priv Telegr d SaaleZtg Das Er1 Kronprinz v 169 gebniß der dieſigen ahlen iſt folgendes 1 Wahlkreis

2 Dresdener Bierhalle 230 206 136 Stichwahl zwiſchen Klotz dfr und von Zedlitz Gartellpoldener Ring e 164 s 89 Wa hlkreis Stichwahl zwiſchen Virchow dfr und Wolff
4 Goldener Löwe 310 Iis 134 Kartellp 3 Wahlkreis Stichwahl zwiſchen Munckel dfr
S er 330 162 208 und Ebriſtenſen Soz 4 Wahlkreis Singer Soz6 Drei chwäne 297 27 e gewählt 5 Wahlkreis Stichwahl zwiſchen Baumbach frF Klee 15 69 5 ind linie Kartellp 6 Wahlkreis Haſencklever Soz

gewählt9 Varadies 135 161 241 Verlin 22 Febr Telegr Bis jetzt bekannt 71 Wahleniſi Geſtdirthſchaf i77 g5 73 darunter 22 Stichwahlen von letzteren zwiſchen Sozialiſten und
12 Preßlers Berg 150 122 272 Septennatsanhängern 12 zwiſchen Deutſchſreiſinnigen und
13 Hofſäger 150 154 277 Septennatiſten 5 zwiſchen Centrum und Septkennatiſten 2
14 Kohl s Gaſtwirthſchaft 153 249 63 zwiſchen Centrum und Volkspartei 1 zwiſchen Sozialdemokraten
15 Stadtſchützenhaus 204 384 118 und Deutſchfreiſinnigen 1 zwiſchen Deutſchfreiſinnigen und16 Freybergs Garten 276 377 107 Konſervativen 1 Sonſtige bekannte Wahlreſultate Centrum 4
17 Bürgergarten 235 239 69 nationalliberale 20 Sozialiſten 6 Reichspartei 2 konſervative 418 Preuß Hoß 186 323 105 Welfe 15 freiſinnige 1 12 Elſäſſer darunter Kablé und Autoine
19 Aktienbrauerei 166 161 131 cher e ar hen ergewähtt Zabern Molsheim
20 Tulpe 127 238 14821 on erthang 184 256 121 Reg Bez Magdeburg
Z NeumarktS ießgraben 9 Wahlkr Kalbe Aſchersleben Gnadau DietzeBarby3 Weißbier Salon 68 u 84 St Staßfurt Dietze Barby 1265 Caſſel Berlin dfr24 Delitzſcher Bierhalle 131 1 68 694 Habermann Magdeburg Soz 989 St Kalbe und
25 GBarbaroſſa 88 e Vorſtädte Dietze touſ 1019 Caſſel dfr 262 Haber4461 4804 3847 mann Soz 779 Löderburg Dietze 218 Caſſel 83

uneigennützigſter Weiſe dem ſolothurner Kunſtverein hinterließ

durch die ſehr dankenswerthe Güte des

Habermann 253 ungiltig 6 Stimmberechtigte 629

Ein Stück von Künſtlers Erdenwallen
Stellt Fremdling dieſe Hütte dar
Er lebte nicht in Fürſtenhallen
Der eines Volkes Künſtler war
Sein Geiſt war eine Demantgrube
Viel reiche Schätze hob er draus
Sein Leib ſo arm wie dieſes Haus
Und eine niedre Künſtlerſtübe

Die vorhandene Büſte Diſteli s welche nach ſeiner
Todtenmaske von Joſeph Pfluger in Solothurm modellirt
und im Titelbilde der unten genannten Schrift von Alfred
Hartmann reproduzirt worden iſt zeigt einen edlen
energiſchen faſt militäriſchen Ausdruck und läßt keinen Zweifel
darüber aufkommen daß der dargeſtellte Künſtler ein Mann
im vollſten Sinne des Wortes geweſen ſei

Wer ſich über M Diſteli s Leben und ſein Wirken als
Künſter noch eingehender orientiren will den verweiſen wir
auf nachſtehende Quellen die auch in dieſem Aufſatze nach
Erforderniß unſerer Aufgabe benutzt worden ſind

Zenker hiſtor topogr Taſchenbuch von Jena und ſeinerUmgebung Jena Fr Sronmann 1836 S 41 42
Ein Aufſatz in Bd 3 Nr 53 der Jlluſtrirten Zeitung vom

Jahre 1844 S 13 der bald nach Diſteli s Tode erſchien
aber infolge ſeiner großen Kürze dürftig iſt und auch einiges
Ungenaue enthält

gang Konverſations Lexikon unter Diſteli
un

Martin Diſteli Ein Künſtlerleben von Alfred Hart
mann Neujahrsblatt des Solothurner Kunſtvereins
Sechster Jahrgang Solothurn Jent und Gaßmann 1861
die gründlichſte und gewiß auch zuverläſſigſte Quelle über
Diſteli s Lebensverhältniſſe und künſtleriſche Wirkſamkeit
I r der Stoffesanordnung Einiges zu wünſchen

rig
Außerdem dienten dem Verfaſſer dieſes Artikels als Unter

lagen ſeine eigenen bei früheren Anweſenheiten in Jena be
wirkten Ermittelungen und eine Anzahl einzelner ſehr
ſchätzenswerther Notizen die derſelbe vor nicht langer Zeit

Herrn A Martin
Dr phil und UniverſitätsBibliothekſekretär dortſelbſt zugeſtellt
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Wahlkr Oſterburg Stendal Seehaufen i General M 201 A 310 G 101
deritz könſ 202 Oberbürgermeiſter Forcken

lieutel ſ23 St Jm ganzen haben von den 883 Wahl
be bniglen 329 40 Proz ſich an der Wahl betheiligt Tanger
bere p Forckenbeck 670 v Lüderitz 190 Stendal
münder g46 v Forckenbeck 1118
v Wahltr OſcherslebenHalberſtadt Die erſte Ziffer be

nl die zweite aufjedesmal auf v Bernuthiedt d 3066 1757 Chilt uzler ſoz Halberſtadt
ningen 10 Abbenrode 190 3 Oſterwieck 58097 DHerenburg 364 85 Dedeleben 887 Schwanebeck

225 g Berſſel 171 8 Wehrſtedt 136 39 Harsleben58 Kleinquenſtedt 124 2
53 4 tS tröbed 263 Hornburg 369 53

tant v Lü

mersleben 175 l

agdeburg 21 Febr Hier erhielten Duvigneau konſKu Stimmen San Soz 11320 Dr Barth
natigne Stichwahl Duvigneau Heine

Reg Bez Merſeburg
Mansfelder Seekreis Oberröblingen a See Von den

abgegebenen 179 Stimmen erhielten v Forkenbeck dfr 140
Lenſchner konſ 28 zerſplittert 2 Stadt Schraplau
v Forkenbeck dfr 113 Leuſchner konſ 117 Haſenclever
Soz 2 Max Kaiſer Soz 1 Eisleben v Forckendec 314 Leuſchner 2618 St Ober Teutſchenthal

v Forckenbeck 144 Leuſchner 20 Max Kaiſer 11 St
Erdeborn v Forckenbeck 187 Leuſchner 13 St
Ünter Teutſchenthal v re 331 Leuſchner 51Rat 19 St Burgörner v Forckenbeck 3
Len chner 431 St

Wahlkr Merſeburg Ouerfurt Schkeuditz Panſe
Kleineichſtädt dfr 584 Neubarth ul 151 Haſenclever
Soz 129 Roßleben Neubartb 170, Pauſe 205 Es

wählten 78 Proz der Wablberechtigten Böottendorf
Neubarth 64 Panſe 140 Es wählten 74 Proz Lü
Keubarth 226 Panſe 207 Haſen elever 1 Roßbach
Neubarth 63 Panſe 58 Lunſtedt Nuhlendorf Panſe
78 Neubarth 22 St Mücheln Neubarth 209 Panſe
70 Bennigſen 4 St Monkerling Neubarth 64 St
Eptingen Neubarth 103 Panſe 2 St

Wahlkr Nanmburg Weiſtenfels Zeitz Bis jetzt erhielten
Günther nul 7168 Rohland dfr 4265 Weber Soz
4126 St Einzelreſultate Naumburg Günther 1506
Rohland 811 Weber 481 St Hohenmölſen Günther
133 Rohland 163 Weber 159 St Stößen Günther
71 Rohland 125 Weber 5 St Köſen Günther 289Rohland 102 Weber 7 St Teuchern Günther 175
Rohland 207 Weber 399 St

Wahlkr Torgau Liebenwerda Jn Torgau wurden
1001 Stimmen abgegeben Davon fielen auf Landrath von
Bredow Ekonſ 528 auf Juſtizrath De Horwitz in Berlin lib
438 und auf den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Bebel 33
Stimmen Jn Belgern erhielten von Bredow 21l4
Horwitz 173

Wahlkr Wittenberg Schweinitz Wittenberg Der
Wahlakt iſt unter außergewöhnlich reger Betheiligung vollzogen
und haben bis jetzt in faſt allen Orten welche die Reſaltate ein
geſandt die Konſervativen durchweg an Feld gewonnen Bis jetzt
abends 11 Uhr liegen Meldungen von 24 Ortſchaften darunter
den 7 Städten des Wahlkreiſes vor und ſind in dieſen
2666 Stimmen auf Hrn v Helldorff Bedra konſ und3256 auf Hrn Dr Dohrn Stettin lib gefallen Schmiede
berg v Helldorff Bedra konſ 128 D Dohrn lib 240Stimmen T Biere Dohrn 217 v Helldorff 161 St

Wahlkr Bitterfeld Delitzſch Eilenburg v Boden
hauſen konſ 679 De Max Hirſch dfr 427 Alb Schmidt
oz 574 Stimmen 2 Stimmen waren ungiltig Jm ganzen

wählten 1682 Wähler 1884 nur 1221 Wähler Zörbig
v Bodenhauſen 203 Dr Hirſch 389 A Schmidt 33 un
giltig 5 Stimmen Landsberg v Bodenhauſen 135
Dr Hirſch 94 A Schmidt 16 Stimmen

Reg Vez Erfurt
Erfurt 21 Febr Vorläufiges Wahlreſultat aus dem

Stadt kreis Erfurt Von 12,709 Stimmberechtigten wählten
9679 Davon fielen auf Oekonomierath Nobbe konſ 5706
auf Major a D Hinze dfr 1304 auf Schneidermſtr Reiß
haus ſoz 2608 St Eine Stimme fiel auf Rechtsanwalt
Dr Sommer und 40 waren ungiltig Vorläufiges Wahl
reſultat aus dem Landkreis Erfurt Jn 233 Ortſchaften
ſowie in Ziegenrück Ranis und Gefſell erhielt Nobbe 2911
Hinze 169 und Reißhaus 211 St

Wahlkr Nordhanſen Stadtkreis Nordhauſen Lerche
dfr 2687 Kleemann konſ 1360 Mitanu ſoz 683 St
19 Ortſchaften des Landkreiſes Lerche 1645 Kleemann 1172
Mitan 144 Stimmen Stichwahl wahrſcheinlich Nord
hauſen 21 Febr Priv Telegr d SaaleZtg Jn dem Fabrik
dorf Salza iſt ein Aufruhr ausgebrochen Gendarmerie und
Stadtpolizei wurden telegraphiſch berufen

Kaffel 21 Febr Priv Telege d Saale Ztg Stadtkreis
Weyrauch conſ 4885 Hänel dfr 1072 Pfannküch Soz
3089 Böckel antiſemit 154 Stimmen
Fulda 21 Febr Die Betheiligung an den Wahlen war in

hieſiger Stadt heute eine außerordentlich ſtarke Stimmen haben
in den 4 Wahlbezirken erhalten Landrath Trott zu Solz hier
ſelbſt Kandidat der vereinigten Konſervativen und National
liberalen 447 St Graf v Droſte Viſchering Kandidat und
bisheriger Vertreter der Kreiſe Fulda Gersfeld und Schlüchtern
im Reichstage Centrumspartei 947 St Pfannkuch in Kaſſel
Kandidat der Sozialdemokraten 69 St S J
Jenaga 21 Febr Priv Telegr d SaaleZtg Jeha und Um

nl 5281 Härmening dfr 718 Keßler
Bremen 21 Febr Priv Telegr d Saale Ztg Meier

Eartellp 11,891 Bulle dfr 7897 Liebknecht Soz 7742
Stimmen Stichwahl zwiſchen Meier und Bulle

Lübeck 21 Febr Priv Telegr d Saale Ztg Stichwahl
zwiſchen Feh ling natl und Schwartz Soz Fehling 5505

San hin r lter i wegtBraunſchweig 22 Febr Priv Telegr d Saale Ztg Dasbraunſchweigiſche Land hat in ſeinen drei Wahltechen die

andidäten der vereinigten Liberalen gewählt 1 Wahl
alen t emever 2 Wahlkreis Römer 3 Wahlkreis

ann
a Hannover 21 Febr Meiſter Soz 12,000 rund

noevenagel ul 11,000 Brüsl Welfe 9000 TrägerSortſchr 1000 Stimmen Niederlage der Welfen in Stadt
aber endgiltig Meiſters Wahl geſichert Die aus
g Landbezirke ändern nichts

Runchen 21 Febr Priv Telegr der Saale Ztg Wahlkreis München i Sedlmayr ib 7559 Rüubrert uns
J 74 Vollmar Soz 4565 Stichwahl zwiſchen Sedlmayr
4nd Ruppert Wablkreis München 2 Gentz lib 5871
dandes ultr 8862 Landbezirxke unGlaunt Sichere Stichwahl zwiſchen Landes und Vollmar
vafen 1884 hat MünchenStadt über 2000 ultramontane Stimmen
di oren über 2000 liberale und 4600 ſozialiſtiſche mehr auf
ar Die Wahlbetheiligung war bedentend ſtärker als 1884

mat Wahlverlauf durchaus ruhig Von auswärts ſind bis jehzi
ur Theilrefultate bekannt

ein eimar Nach den Reſultaten ſoweit dieſelben bekannt
worden iſt es möglich daß Müller Apolda im erſten Wahl

Weg gewähit wird doch iſt eine Stichwahl nicht ausgeſchloſſen

elnen Weimar Müller 1772 Ausfeld dfr
G Serh ſoz 313 Stadt Sulza M 128 A 1881

58 BVnttelſtedt M 96 A 76 G 1 Allſtedt

Perls Fortſchr 1305 Stimmen

amersleben 283 39 V

g Darlehnsverein

Buttſtedt M 18 A 239 G 6Apolda M 1239 A 1365 G 1116 n zuſammen M 5109 A 4261 G h n h 4
Fürſtenthnun Reuß j L

Gera 21 Febr Bis jetzt abends 9 Uhr liWahlergebniß vor Ampäch di 5055 ne e

Wahlkr Leipzi Zu e e
ahlkr Leipzig Stadt Tröndlin nl 19,519 Munckel

dfr 1381 Bebel Soz 10,287 Stimmen
Wahlkr Leipzig Land VBisjetzt bekannt Götz ul 17,970
iereck Soz 17,838 Stimmen
Chemnitz Clauß gewählt mit 18,220 Stimmen Der bis

herige ſozialdemotratiſche Vertreter Geiſer 15,353 Stimmen
DresdenAltſtadt Hultzſch Eonſ 14,949 Vebel Soz

9177 Hartwig 4689 Lingke dfr 1110 Stimmen Stichwahl
zwiſchen Hultzſch und Bebel

Dresden Neuſtadt Klemm konſ 6957 Kaden Soz
3758 Träger dfr 490 Klemm gewählt

wickau Temper ul gewählt Bisherige ſozialdemokr

W S lle r Freit girna Bis je rumbt freikonſ 4071 Eyſoldt dfre ters Soz 996 Stimmen Grubt s Wahl ſcheint ge
rt

eicheubach i V Bis jetzt für Kurtz konſ 10,000 für
Kayſer bisheriger ſozialdemokr Vertreter 6000 für Forcken
beck dfr 300 St Kurtz gewähſt
u hege i V Hartmann konſ mit großer Majorität ge

Zittau Bis jetzt Häbler ull 7299 uddeberg dfr5006 Keller ſoz i St es g er
Löban Hoffmann ull 9268 Fährmann dfr 3946

Poſſelt ſoz 495 St Hoffmann s Wahl geſichert n

Halle den 22 Februar
Meteorologiſche Station

enger m ab
Barometer Millimeter 755,3
Thermometer Celſius 0,5Rel Feuchtigkeit n 76Winde W 1Thaupuunkt n d K H Null

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

wärts an Ausdehnung gewonnen und beeinflußte auch das Wetker im nördl
Mitteleuropa Die Depreſſion über dem ſüdöſtl Europa hatte ſich verzogen
Mitteleuropa hatte bei leichten ſüdl und weſtl Winden trübes nebeliges Wetter
Die Temperatur näherte ſich der normalen Schneefälle kamen vereinzelt vor Jm
öſtl Europa herrſchte noch ſtrenge Kälte Haparanda 757 1 Süd mäßig be
deckt Moskau 769 16 Nordoſt ſtill wolkenlos Hamburg 763 0 Süd ſtill be
er ien 763 3 Nordweſt leicht Schnee Karlsruhe 765 1 Südweſt leicht

ebel

Wiſfenſchaft Kunſt Literatur
Mit der Bühnen Aufführung des Lohengrin in Paris

ſcheint es Ernſt werden zu ſollen Dieſer Tage weilte der pariſer
Kapellmeiſter Lamoureux in Karlsruhe wohin verabredetermaßen

Coſima Wagner aus Bayreuth gekommen war um im
Verein mit Kapellmeiſter Mottl den Lohengrin am Klavier
durchzunehmen die Tempi feſtzuſtellen ſowie die ſceniſche An
ordnung und die Koſtümfrage zu beſprechen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provlnz e

iſt nur nnter Angabe der Quelle geſtattet

Artern 21 Febr Niim Anſchluß an die Generalverſammlung
durch ein Feſteſſen ſein 25jähriges Beſtehen Nach dem
Bericht beläuft ſich Einnahme und Ausgabe insgeſammt auf
7,849,851 M Der Reingewinn beträgt 33,074 68 M Das
Vereinsvermögen an Grundkapital 120,000 an Reſerven
66,009 90 M Die Mitglieder deren Zahl am Schluſſe des
Jahres 560 war erhalten eine Dividende einſchl der Zinſen
von 18/3 Proz Die hieſige Zuckerfabrik ſchloß am 12 d
ihre Campagne Jn derſelben wurden 739,216 Ctr Rüben ver
arbeitet

K Erfurt 21 Febr Auf eigene Art wurde am Sonnabend
ein dreiſter Schwindler im Gaſthaus Zum Schwarzen Roß
hier entlarvt und verhaftet Derſelbe hatte ſich dem Wirth gegen
über als Sohn des Beſitzers der ehringsdörfer Brauerei aus
gegeben und als ſolcher ſeine Abſicht zu erkennen gegeben den
genannten Gaſthof zu kaufen Der angehende neue Beſitzer lieh
ſich zunächſt vom Oberkellner 36 M und begann dieſe alsbald zu
verjubeln U a ließ er ein Fäßchen Bier vorfahren und gab es
einem zufällig in dem Gaſthauſe tagenden Geſangvereine zum

Nächſten Sonntag begeht der hieſige

30,831,463
1 Febr d J auf 146,418 Policen durch welche im ganzen 336,478,479 M
Kapital und 646,025 M Jahresrente verſichert ſind
ſchäfts wurden für r
Kapitalien Renten 2c 78 Millionen Mark ausbezahlt un
Gewinnan
der Geſellſchaft ſtieg iin Jahre 1885 um 7,234,210 M auf 78,622,916 M

AnhaltDeſſauiſche Landesbantn e e n einer Dividende von 8 geſtattet
ſichtsrath am Mittwoch ſchuf ig machen

a Cit y Aktienbangeſellſchaft zu Berlin Der Abſchluß für 1886 ergiebt einen
Reingewinn von 10,548 M wovon 4 Proz Dividende di torctäe Peidel ſollen Se s auf die Stammpriorttäten
der Ermäßigung der Zimmerprei
einen geringeren Ertrag
zurückblieb Die Miethseinnahmen ſin

auf Utenſilien 2000 t Vorgegen 11,154 M im Vorjahre verwendet indeſſen ſeien die Abſchreibungen im
Vorjahre außergewöhnlich

Dividendenfeſtſetzungen Norddeutſche Eiswerke 2 ProzKulmbacher Exportbräuerei vorm Karl Petz 10 Proz Augst
Kammgarnfpinnerei 12 Proz

I Q
bis 3,50 M Kleeheu 3,50 bis 4 M
12,00 bis 27,00 p Schock zu 600 k

Sandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Es Wird dent daß der

die Höhe zur Ausſchüttung gelangenden Betrages wi der Auf

Rechenſchaftsbericht betont daß das Hotel infolgeſtärker beſucht wurde daß aber die male
der Gewinn aus dem Hotel um 7051 M
un 1288 M gefliegen Zu Abſchreibungen

M gegen 28,371 M im Vorjahre auf 1000 M

n un

geweſen

urger

e rten Aktiengeſellſchaft Germanig zu
Stettin Bei derſe würden in den letztverfloſſenen 12 Monaten vom
1 Febr 1 bis dahin 1887 neu geſchloſſen 8922 Verſichernngen uber

Kapital Der geſammte Verſicherungsbeſtand belief ſich am

ung des Ge
Tod und bei Lebzeilen der Verſicherken fällig gewordene

ſeit 1871 an die mir
Das Vermögen

Seit Eröff

theil Verſicherten 10,834,60 M Dividende gewährt

Salleſche Getreide und ProduktenVörſe
Halle 22 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

ro 1000 netto Weizen flau 149 159 Landweizen bis 163
koggen flau 129 133 M Gerſte flau Land u Futtergerſte

1000 Ko Futtergerſte 120 135 Landgerſte 140 152 M
ren giergete 156 172 M

150 170 Mark
Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz
100 Kilo
Ermittelte Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netkto

Linſen 28 40 M tr Be r M weiß 60 110 M Schwediſch 60 bis
Angebot Futterartikel Futtermehl 13514 Roggen
kleie 9,75 M Werzenſchalen 8,25 8,50 Weizeugries
kleie 8,50 M Malzkeime
8,50 9,00 Oelkuchen 11,75 12 Malz 27,00 bis
28,00 Rüböl 45,00 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M

ter 921 Febr 8 U morgens Die Depreſſion über dem nördl Europa hatte ſüd Khitn 10,000 LiterProz matt Kartoffel 37,20 M

Hafer ruhiger 122 124 Mark
Rübſen M Erbſen
Notiz Kümmel excl
Stktärke einſchl z von

100 Kilo netto 34 M

dais M Raps ohne Angebot
f Sorten über

Jnhalt pr
Bohnen 16 17 M Klkeeſaaten

24 26 M Mohn ſamen vhneEsparſette

helle 9,50 10,50 M dunkle

en
Halle 22 Febr Strohpreiſe Wieſenheu hieſiges

M pro Ctr Auswärtiges wenig Zuführ 300
Lang Roggenſtroh

Maſchinen Nöoggenſtrob

nal 4

ſtroh 12,70 bis 15,00 M
15,00 bis 16,00 M Weizenſtroh 12,00 bis 15,00 M Futte,r

vorigen Woche 8400 gegen 5800 Tons in derſelben Woche

Metalle Kohle
Breslau 21 Febr Telegr Zink ruhig fe tGlasgow 21 Febr Telegr Roheiſen Wixed numbers warrants

Glasgow 3 Pr Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers43 ſh 7 d
warrants 44 ſh 1

Die Verſchiffungen betrugen in derGlasgow 21 Febr Telegr
es vorigen

Jahres

Lſtrl v
nes 22 50 D

Amſterdam 21 Febr Celegr Bancazinn 61
London 19 Febr Zinn 101 Lſtrl Kupfer 39 z Lſtrl Zink 141

Blei engl 127 13 Lſtrl ſpaniſches 125 Lſtrl
New York 18 Febr Zinn auſtr Nr 1 22 50 C Eiſen Nr 1 Colt

Wolle Stoffe Webwägren
Brödford 17 Febr Felegr Wolle ſtramm ruhiger Exportgarne

a pgarne feine Wollen vern Garne feſter ruhig für Stoffe ziemlicher
egehr2 London 17 Febr Telegr Wollauktion Stimmung ſchloß feſt Preiſe

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Berlin 21 Febr Die Poſt von dem am 19 Jan von

Shanghai abgegangenen Reichs Poſtdampfer Neckar iſt
heute früh in München eingetroffen und gelängt in Berlin

Moravia der

am 22 früh zur Ausgabe
Hamburg 21 Febr Von den Poſtdampfern Wieland und

amb Am P G von NewYork kommend hat erſterer
heute früh 3 Uhr Lizard paſſirt und iſt letzterer geſtern abend 11 Uhr auf
der Elbe eingetroffen

Hamburg 21 Febr Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am
G iſt von Hamburg kommend heute früh 6 Uhr in New York ein

getroffenWndon 21 Febr Der Caſtle Dampfer Pembroke Caſtle hat auf
der Ausreiſe heute Liſſabon paſſirt und der Dampfer Dugart Caſtle iſt
am Sonnabend auf der Heimreiſe von Capetown abgegangen

beſten Plötzlich erkannte ein eintretender Gaſtwirth in dem Frei
giebigen ein ſchon wegen ähnlicher Schwindeleien vorbeſtraftes
Schneiderlein Jetzt regnete es auf den Armen gang gehörige

Hiebe Ein herbeigerufener Polizeibeamter führte ihn dann ab

Der Kaiſer überſandte der Freimaurerloge Zu den
drei Adlern im Orient in Erfurt anläßlich der 100 jährigen
Stiftungsfeier derſelben zu Händen des Hru Prof Dittrich ſein
Bild in Lebensgröße in Oel geinalt Die Loge wurde am 19 Febr
1787 von erfurter Univerſitätsprofeſſoren und dem damaligen
Statthalter Kaxl Theodor Frhrn v Dalberg geſtiftet

Jn der am Freitag ſtattgehabten Sitzung der Stadtväter
von Querfurt würde in der ſeit längerer Zeit ſchwebenden
Schulbaufrage der Entſcheid der kgl Regierung nach welchem
die neue Schüle in den Kloſtergarten gebant werden ſoll zur
Kenntniß gebracht Nünmehr mit Thatſachen rechnend beſchloß
die Verſammlung faſt einſtimmig ſofort Zeichnung und Koſten
anſchlag vom königl Bauinſpektor Hrn Delius zu einer den Ver
hältniſſen Querfurts entſprechenden 16 klaſſigen Schule anfertigen
zu laſſen und mit dem Bau ſobald wie möglich zu beginneit

Vermiſchtes
Ein Privattheater Aus Neiwyork ſchreibt man der

wiener Deutſch Ztg daß dort ein neues Theater errichtet werden
ſoll und zwar auf Koſten des bekannten Millionärs Vanderbilt
Der neue Mufentempel ſoll nur dem Privatgebrauche des
amerikaniſchen Nabobs dienen ſo daß in demſelben nur für die
von Vanderbilt geladenen Gäſte geſpielt werden wird 8

Vanderbilt Theater wird eine eigene Künſtlertruppe beſitzen
deren Mitglieder in keinem anderen newyorker Theater auftreten
dürfen

Theaterfalliment Ueber das Scala Theater in Mai
land iſt auf Drängen eines GläubigersTenoriſten Konkurs verhängt worden Die Leiter der Bi

Syndikat hinterlegt welche nunmehr zur

führungen des rbeKoſtenaufwand erforderten mußten infolge der

hinausgeſchoben werden ein Umſtand welcher der Leitung

eines wer hre
ihne

erhielten von der Stadt Mailand einen Zuüſchuß von 320,000 Fres
und hatten eine Bürgſchaft von 80,000 Fres beim mailänder

eckung der Anſprüche
der an dem Theoter thätigen Künſtler verwendet wird Die Auf

Othello deſſen Vorbereitungen einen großen
Krankheit des

Signor Tamagno des Darſtellers der Titelrolle für längere 8

Das

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe21 Febr 22 Febr 20 Febr 21 Febr
Halle Un 1,80 1,80 Dresden 1,20 120Trotha pr 1,96 1,92 S 5 e

t er20 Zebr 21 gebr Kohle De 69059
Weißenfels Oberp 2,40 2,38 Barby 0,90 0,86n Unterp 0,44 0,28 Magdeburg 0,99 0,94Alsleben Oberh 236 2,3 UnſtrutUnterh 1,65 1,60Kalbe Oberp 1,48 1,46 20 Febr 21 Febrr Unterp 0,74 0,70 Artern Brückenp 0,62 0,58

H Eisſtand Eisſtand 12 Külte Eisfrei 9 Eistreiben ſchwach

Ztg
4686 Stimmen

Träger erhielt 891

Nach Schluß der Redaktion

Schönebeck a 22 Febr er r d SaaleJetzt Dietze 17227 Caſſel 4519 Habermant

Burg b Magdeburg 21 Febr Priv Telegr d Saale
Greve dfr 1491 Friedberg nl 670 Hege

fonſ 304 Liefländer ſoz 352 Stimmen
Sangerhanſen 22 Febr Priv Telegr d Saale Ztg

eüller 710 Stimmen
Artern 22 Febr Priv Telegr de Saale Ztg Dr Müller

478 Albert Träger 434 Stimmen
Elberfeld 21 Febr Es iſt eine Stichwahl zwiſchen

Peters ul und Harms ſoz erforderlich
Deſſau 21 Febr Hier wurde Oechelhäuſer in Halber

ſtadt Bernuth ul gewählt

Scala Theaters einen Schaden von 60,000 Fres verurſacht hat
Im übrigen werden die Vorſtellungen von den bisherigen Leitern
des Theaters unter Verantwortlichkeit des mailänder Syndikats
weitergeführt

e X

glänzend

t ſt e d n 8reis iſt eine wahl zwiſchen Woermann und HeirSoz wahrſcheinlich un und Heinzel

Meiningen ſcher Kreis WitteConſ 2161 a
tat im 1 Weimarſchen Bezirk bis je
Ausfeld
Müllers

Mannheim 21 Febr Diffensé nationgtliberal ſiegte

Zomburs 21 Febr Jm 1 Wahlkreis wurde gewählt
im 2 Wahlkreis Dietz Soz Jm 3 Wahl

Saalfeld 22 Febr Priv Telegr d Salat ter
rinks

hriſtenſen Soz 2783 Stimmen
Weimar 22 Febr Prib Telegr a en

jetzt Müller 6il 874eiſ 5623 Giertz Soz 1 iof ben Soz 1977 Stimmen S Sies

S
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Promenades

ueVieltes

Kinder Jaquet
tes in ſchwarz und
farbig J

g Halle a G en S alle aSpecial Fabrikation von

in ſchwarz und farbig

Sämmtliche Neuheiten der FrühjahrsMode 1887 ſind in reicher Abwechſelung von den billigſten bis zu den eleganteſten Geures in überraſchender
Auswahl eingegangen

Hervorragende Aenheiten mit Perlen Ausführnngen reichhaltige aparte Abwechſelungen

Park Wiederlage
Schwarzer Kleiderstoffe

in Wolle und Seide

Ausschnitt zu Original Fabrikpreisen
Reelte coulante Bedienung Billigste feste Netto Preise

Ida Böttger Gr Steinſtraße 60 öranenIuduſtrieSchile und TöchterPenſionat D
Für Confirmandinnen empfehle Halle a Friedrichſtraſze 9

z Der Unterricht umfaßt die geſammte Nadel und Kunſtarbeit dase Rene Werk V Zuſchneiden der Wäſche und Garderobe Maſchinennähen Buch
Weisse wollene Röcke chen 2e Auf Wunſch wirthſchaftl Ausbildung Nähere Auskunft undeisse Plüsceh Piqus BRöcke führung Schönſchreiben Deutſch Literatur fremde Spra
Taschentücher Battiſt geſtickt von 60 Pf an Proſpecte durch die Vorſteherin Elise Wildhagen
Aechte Battist Tasehestücher mit Hohlſaum Languetten e e

Hn t s T r A V e r ha i t e S hMonogrammen das Neueſte was auf dieſem Gebiete Sgeleiſtet wird

El hhebeſtes Fabrikat empfiehlt zu herabgeſetzten Preiſen in großer Auswahl

Gr Ulri S C o 24 Gr Ulri ee e eöbelkransporte

im grosser
Auswahl

Siegmmund
HanagenS

M tias
e es

werden prompt ausgeführt

A W Haasse Halle a
e Bahnhofſtraßze 15

Cölner Dombau Looſe a 3 Mk et
Ulmer Münſterbau A 3 Mk n e

30Oppenheimer Looſe à 2 Mk ehe
empfehlen J Barck Co Große Steinſtraße 14

NeneWiſſen I t th Wiſſeni Electro lomöopathie eDie EleetroHomnöopathie iſt eine unſtreitig l enmvpfehlen ihre zum Frühjahr reich ansgeſtatteteS Verbeſſerung der Homöopathie und werden Krankheiten die bisher für i f
unheilbar gälten auf eine ſchnelle geradezu fabelhafte Weiſe geheilt
Allen Denen alſo die durch die Haähnemann ſche Homöopathie Heilung
nicht fanden mögen nicht verſäumen die wunderhare Heilkraft der electro
homöopathiſchen Sternmittel an ſich zu prüfen

Namentlich chroniſche Leiden des Nervenſyſtems kranukhaſte
Beſchaffenheit des Blutes Magenleiden Hantkrankheiten Unter
leibsleiden ſelbſt der Krebs finden dauernde Heilung

Halle a S
Markt77

e

en

ne

Se

r r

e e

a hJ J

Kinderlarven Dizd für 30
Larven fein lackirt Dtzd für 70
Gaeelarven Dhzd für 1,65

E Kopfbedeckungen größte Auswahl
weit unter Fabrikpreiſen

I Zengkopfbedeckungen das Neueſte
nicht viel theurer als Papiermützen

W erkzenge

a ällen in 18e verſchiedenen Muſtern in LebensKurzwaaren Handlung Se erleehe
mit Magazin für ans und Küchen Geräthe ſowie 6 E Kr ause Feipzigerſtraße 3l

S sroſtes Lager in BedarfsArtiteln für die

Jn Frankreich der Schweiz und Italien iſt die ElectroHomöopathie 9 e 44 Tbekeits in den vornehnſten Kreuen eingeſührt xFamilien Aachrichtene Land wirthschaft amiten AatrictenFriedrichſtraße 24 I Et in der Nähe des Mühlweges
Am Sonntag ſtarb plötzlich und un

erwartet unſer lieber Sohn
der UnteroffizierVorſchülerDie Braunkohlengrube Nr 274 Htto Krüger

in ſeinem 16 Lebensjahre
früher Zobel ſche bei M er t en d rf Dies zeigen tiefbetrübt allen Ver

fwandten und Bekannten hierdurch an
bei Naumburg aS iſt wieder in Vetrieb geſetzt worden und wird von Die trauernden Eltern

jetzt a und Geſchwiſter

O SchützeBroſchüre gratis bevollmächtigter Vertreter der Electro
Auswärts brieflich homöopath Pharmaeie Sauter in Genf

Das Wort Electro bezieht ſich nicht etwa auf eine üußerliche elec
triſche Behandlung ſondern auf die vegetabile Electricität d Sternmittel

NB Die electro homöopath Stern
Sprechſtunden mittel der Pharmacie A Sauter in Friedrichſtr 2

von 9 bis 3 und Genf ſind in den meiſten Apotheken in der Nähe des
5 bis 7 Uhr größerer Städte käuflich Mühlweges

ab Grube abgegeben Geſtern Abend 118 Uhr verſchiedBon Donnerstag den 24 d Mts an Wertendorf im Februar 1887 Grube Nr 274 bei Mertzendorf plötzlich und unerwartet meine liebe

ſtehen große Transporte Frau unſere gute Mutter Schwieger
im 51 Lebensjahre was tiefbetri

ußerſt preiswerth bei uns zum Verkauf Heute I Dienstag Z Zebeuar hen a d Elbe 21 gebrugr 187

ie tr ilienGebr Friednanm Grosser Narrenabemel rHalle a Marienſtraße Ia C Meissner Ernſt OppermaunFur ven Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen

2 Couſirmandimen
daquettes

Confirw Dmhäege
Conf Regenwäntel
Kinder Regenmäntel

Bisen Stahl undl Saaldecorationen nei

Klare und Knorpelkohle e
Suweriſcher und Sigtländer Zugochſen ar n geb Ka Fuß pt
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